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60 Abschnitt III .

wo l die Länge , cc den Neigungswinkel der schiefen Ebene bedeutet .
Die fortschreitende Bewegung hat also die Beschleunigung

2 p 2 sin a
9i + 2 <?

8

95 ) Aufgabe . Eine Eechtecksscheibe schwinge als Pendel um
eine senkrecht auf ihr stehende , durch den obersten Punkt der
Mittellinie gehende Achse. Wie grofs ist die Schwingungsdauer ?

Auflösung . Für ein mathematisches Pendel ist t = hier

ist l — -jj — , wo Ta das polare Trägheitsmoment in Bezug auf den

Drehungspunkt A , M
Ä

das statische Moment in Bezug auf diesen
Punkt bedeutet , also

d 2
, / A \ 2

1 \ 2 /l ■■ 12 d 2 + 3 1
6Ä

wo d die Diagonale des Rechtecks ist . Also wird

t ■■ » j / d 2 + 3 A 2

96) Aufgabe . Ein Pendel bestehe aus einer Scheibe vom Radius r
und dem Gewicht und einer Stange von der Länge l und dem
Gewicht p 2 . Wie schwingt es ?

Auflösung . Wird die Stange als Rechtecksscheibe betrachtet ,
so ist für sie in Bezug auf den obersten Punkt

T,
mi d 2

12 + - . ($ ■

Ist das Rechteck sehr schmal, so ist d — h zu setzen und man erhält
A 2 Z2m2 A 2

12 + W»2lT = W2Y = = m 2 3

Für die Scheibe ist

T, = + m, (r + lf . = f - |>* + 2 (r + Z)2] •

Das gesamte Trägheitsmoment also wird
n
Y ^ + 2 (r -ym + rn%

l~ .
Das statische Moment wird m1 (r - (- T) m2 ■ , folglich ist die
reducierte Pendellänge
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T
-J - [»■* + 2 (r + Z) 2] + m2 -

l = = '
M

= “ “
TTT l

:

m l (r + Z) + '

3 px [»•2 + 2 (r - )- Z) 2] -)- 2 m2 Z2
~ ^

3 [2 m, (r -f . I) -f Z]

.Dies ist in t ■- * Y - einzusetzen.

97 ) Aufgabe , Eine kurze cylindrische .Triebwelle soll bei
zulässiger Schubspannung S ein Moment P • R (in Kilo¬

grammen und Millimetern ) ' übertragen . Wie stark ist sie
zu nehmen ?

Auflösung . Die Festigkeit giebt die Traggleichung PR = S Wp ,

wo WP = ~ TP ist . Also :
’

DB c « d * 2 StcP
~~ b ' ~

32
‘

d
~~ “

TW
’

Demnach mufs werden

Beispiel . Sind 10 000 kg am Kurbelradius 500 mm wirkend zu

übertragen , und ist 6 kg pro qmm die zulässige Spannung , so wird

d =
"

j/ —— ^ ~ 162 mm . Läfst man nur 4 kg Spannung

zu , so wird d = 204 mm.

98 ) Bemerkung . Die Kraft P wirke stets am Radius P , dann
ist die Leistung bei einer Umdrehung 2RnP in Millimeter - Kilo¬

grammen , bei n minütlichen Umdrehungen hat man das w - fache,
also auf die Sekunde reduciert die Arbeit - — ■ Dividiert man

DÜ

durch 75 000 , so hat man die Leistung in Pferdestärken . Ist die

Anzahl der letzteren N , so ist also N = -Ji , also
7 dü • 75 Uüü 7

PP == 716 200 - •
n

Setzt man dies in die letzte Formel ein, so folgt als Wellenstärke

■UW716 200 -N_
n

99) Aufgabe . Eine kurze schmiedeiserne Welle soll 200 Pferde¬
stärken bei 120 Touren übertragen . Wie stark mufs sie genommen
werden , wenn 6 kg Spannung zugelassen werden ?-

Auflösung .

3 1 / 16 • 716 200 200 Af.d == V
~ * 76 - • Wo = ~ 100 mm-
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